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Grojzheyogliches Hosihmter;u Karlsruhe
Montag, den 26. September 1887.

Sonder -Morstettung außer Abonnement.
Zu festlich erleuchtetem Hause:

Prolog.
Badema

Fräulein Bruch.

foljcntpi.
Große romantische Oper in drei Wen von Richard Wagner.

Regie : Herr Harlacher.

Personen:
Heinrich der Vogler, deutscher König Herr Speigler.

Lohengrin
Herr Oberländer.

Elsa von Brabant
Frau Renß.

Herzog Gottfried, ihr Bruder Fräulein Hemberger.

Friedrich von Telramnnd, brabantischer Graf Herr Plank.

Ortrnd, seine Gemahlin
Fräulein Mailhae.

Der Heerrufer des Königs. . Herr von Livno.
i Herr Gnggenbühler.

Brabantische Ritter
)f err I - Weiß.
jHerr Ludwig.
(Herr Bösch.

Sächsische und Thüringische Edellente aus dem Heerbann des Königs. Brabantische Edellente und Vasallen.

Edelfranen. Edelknaben. Herolde. Dienstmannen und Frauen.

Die Handlung ereignet sich zu Antwerpen in der ersten Hälfte des zehnten Jahrhunderts.

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: halb sieben Uhr. Ende: nach zehn Uhr. Kasse-Eröffnung: halb sechs Uhr.

Ueber siimmtliche Plätze des Balkons , des ! • und III . Ranges ist Allerhöchsten Orts
verfügt morden.

- M . 70 Pf.
- M . 50 Pf.

Preise der Plätze (für Sonntage):
Fremdenloge II . Rangs 3 M . 20 Pf . I Logen II . Rangs . . 2 M . so Pf . IV. Raug. Mitte

Fremdenloge im Parterre 3 M . 20 Pf . Parterre-Sperrsitze . . 3 M . — Pf . IV. Rang. Seite

Parterrelogen. . . . 3 M . — Pf . j Parterre 2 M . — Pf.

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld  angenommen.

Der Billetverkanf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung refervirten Billete

nur  von 3  — iL Uhr Nachmittags des vorhergehenden Tages  statt. Stur  für Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse

und zwar längstens bis % Stunde vor Ansang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf nummerirte oder Logenplätze  wolle» gesl. persönlich oder schriftlich bei Großl). Hoftheater-Verwaltung bis längstens

12 Uhr Mittags des der Vorstellung vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf Vormerkungen abgegebenen  oder au der Tageskasse verkauften Billete  werden an der Abendkasse nicht mehr zurück-

genommen.

Dienstag , den 27. September 1887. III.  Quartal.  100.  Abonnements-Vorstellung.

Relegirte Studenten.  Lustspiel in vier Akten von Roderich Beuedix.

Druck der Chr. Fr. Müller 'schcn Hofbuchdruckerei.

Nachdruck verboten.


	[Seite 170]

